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Unter allen Varianten hat das verkehrte Bild wegen des
Minimums an optischen Elementen den größten Bildkontrast
und die beste Schärfe.
Terrestrisches Fernrohr mit geradsichtigem Prismenum-
kehrsystem (DKM2-AE).
Astronomisches Fernrohr mit fest eingebauter Autokolli-
mationsvorrichtung (DKM2-AC).
Mit dem Fadenkreuz kann auf eine leuchtende Kreuzmarke
gezielt werden. Die Reichweite ist mit rund 40 m erheblich
größer als diejenige von Gaußschen Wechselokularen mit
nur etwa 4—5 m Reichweite. Wechselokulare haben aber
den Vorteil, an bereits vorhandenen Theodoliten
ausgetauscht werden zu können.
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Abb. 18 DKM2-AL. Laserstrahl in das Fernrohr eingeblendet.

Astronomisches Fernrohr mit Vorrichtung zur Einblendung
eines Laserstrahles (DKM2-AL).
Über ein Lichtleitkabel wird ein Laserstrahl zwischen Okular

und Strichplatte in das Fernrohr eingeblendet. Die vom
Laser beleuchtete Strichplatte wird durch das Fernrohrobjektiv

auf eine Zieltafel projiziert. Die Reichweite mit der

Möglichkeit, die projizierte Strichplatte zu identifizieren,
beträgt bei Tage etwa 200-300 m, bei Nacht etwa 600-700m.
Verwendet wird diese Variante vor allem im Stollenbau und
allgemein im Bauwesen.

Auf ein Tripelprisma, wie sie beispielsweise als Reflektoren
für Geodimeter, DUO usw. verwendet werden, kann je nach
Durchmesser bis auf etwa 4 km bei Sonnenschein tagsüber
gezielt werden, freilich nicht auf das projizierte Fadenkreuzbild,

sondern auf den Lichtpunkt im Tripelprisma. Damit
ergeben sich für Spezialzwecke absolut symmetrische und
von der Beleuchtung unabhängige Ziel marken.
Als Zubehör kommt im wesentlichen in Frage: elektrische
Beleuchtung, wahlweise 3 V oder 6 V; gebrochene Okulare;
Reiterlibelle; Signaltafeln; Pfeilergrundplatten; Basislatte;
Wechselokular für V 16 x; Autokollimationsokulare
nach Gauß für kleine Reichweite; Planplattenmikrometer
zum Messen von Abständen gegenüber der Ziellinie,
Bereich 5 mm.
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